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Vorwort 

Liebe Schwestern und Brüder, 

als wir am 15. April mit der Innenreno-

vierung unserer Pfarrkirche began-

nen, gingen wir davon aus, dass die-

se Ende Juli abgeschlossen sein wird. 

Daraus wurde leider nichts. Beim 

Freilegen der Risse im Mauerwerk 

tauchte plötzlich ein stark beschädig-

ter Holzbalken im Deckenbereich auf. 

Schnell lassen sich Parallelen zum 

Leben finden. Geht es uns nicht auch immer mal wieder so? Wir 

machen Pläne und stellen uns die Zukunft vor. Und dann kommen, 

wie aus dem nichts, Unwegsamkeiten oder Schwierigkeiten auf.  

Gut wenn es dann, wie bei unserer Renovierung, Menschen gibt, 

die sich den Problemen stellen und machbare Lösungen finden. Al-

leine ginge das nicht. Aber gemeinsam kann man irgendwie alles 

lösen. So ist es auch, Gott sei Dank, auf unserer Baustelle gelau-

fen. Einem Wunder gleich wurde recht schnell die sich auftuende 

Finanzierungslücke geschlossen. Sachverständige für Holzschutz 

und Statik gaben die Grundlage für fleißig arbeitende Handwerker. 

Nicht zu vergessen die vielen ehrenamtlichen Einsätze unserer Kir-

chenmitglieder. An dieser Stelle sei auch allen Spenderinnen und 

Spendern ein herzlicher Dank gesagt!  

Und so freuen wir uns sehr auf den ersten Gottesdienst in der neu 

renovierten Kirche. Unser Patronatsfest zu Ehren des heiligen Fran-

ziskus von Assisi ist ein würdiger Anlass.  

 

Herzliche Grüße und Segenswünsche 

Ihr Diakon Martin Knauft 



 

 

Eröffnung des neuen Gemeindehauses in Wiehe  
So groß ist der Herr  

Als im Jahr 2024 die Ent-

scheidung getroffen wur-

de, den Gottesdienstort 

Wiehe aufzulösen und 

die dortige Kapelle 

„Heilige Familie“ nach 

ihrer Profanierung zu 

vermarkten, hätte wohl 

niemand zu hoffen ge-

wagt, dass die Kapelle in 

so gute Hände gelangen 

würde. 

Die Evangelische Chris-

tusgemeinde im Un-

struttal hatte Interesse 

gezeigt, die Kapelle als 

zukünftiges Gemeindehaus zu nutzen. Die Evangelische Christusgemein-

schaft im Unstruttal ist eine Gemeinschaft gläubiger Christen hauptsächlich 

aus dem Raum Roßleben-Wiehe- Nebra, die sich auf der Grundlage des 

evangelischen Glaubensbekenntnisses regelmäßig zu Gottesdiensten und 

Veranstaltungen trifft. 

Anhand eines vorliegenden Wertgutachtens zur Immobilie wurden sich bei-

de Seiten sehr schnell einig, und so konnte im Dezember 2025 der Kaufver-

trag notariell beurkundet werden. In Windeseile hatte die Evangelische 

Christusgemeinde nach dem Erwerb der Kapelle aus einem betagten, dunk-

len Raum eine helle, freundliche Versammlungsstätte mit einem hinter-

leuchteten Kreuz an der Frontseite gezaubert, die zum Verweilen einlädt. 

 



Am 28.06.2026 nun war die feierliche Eröffnung des neuen Gemeindehau-

ses, zu der die Katholische Kirchengemeinde „St. Franziskus von Assisi“ Söm-

merda eine Einladung erhalten hatte. Sie wurde vertreten durch Diakon Mar-

tin Knauft, das Ehepaar Ingrid und Jörg Eberhard sowie Herrn Albrecht Beu-

tel. 

Mit viel Gesang und Gebet 

wurde der Gottesdienst ge-

feiert. Der Leiter der Chris-

tusgemeinde, Herr Frank 

Kotzem, predigte zum The-

ma „Gott als liebender Gott 

gestern, heute und in Ewig-

keit“. Diakon Knauft hob die 

verbindenden Werte zwi-

schen Katholiken und Pro-

testanten hervor und nach 

dem Ende des Gottesdiens-

tes waren alle Anwesenden 

zu Kaffee und Kuchen in und 

vor der Kapelle eingeladen. 

Vielen Dank an die Evangeli-

sche Christusgemeinde für 

die Mühen und die 

Gastfreundlichkeit! 

Wir werden in Kontakt bleiben: Für die Zukunft laufen bereits Planungen, 

einen Glaubenskurs für Erwachsene anzubieten. Vielleicht entwickelt sich 

eine schöne Tradition im Miteinander. Wer weiß. 

So groß ist der Herr. 
 

Text: Jörg Eberhard; Fotos: Jörg Eberhard und Ines Kotzem 



 
Willkommen Kaplan Pater Michael 
Begrüßungsgottesdienst im Pfarrsaal  

Deutlich spürbar die temporä-
ren emotionalen Steigerungen 
während des 1. Sonntags-
gottesdienstes im August. De-
klariert als Begrüßungsgottes-
dienst für Kaplan Pater Micha-
el Okpala, der fortan in unse-
rer Gemeinde tätig sein wird. 
Der Pfarrsaal war recht gut 
gefüllt und die Neugier und 
Spannung betreffs des 
„neuen“ Seelsorgers weit 
mehr als nur grenzwertig. Pa-
ter Michael als Hauptzele-
brant mit unserem Diakon 
Martin Knauft am Altar; mit 
drei Messdienern. Der Pater, 
zugleich Prediger, mit einer 
inhaltlich sehr prägenden Pre-
digt. Vom Zeitumfang etwas 

ungewohnt, aber das hat der Prediger selbst bemerkt! Vor 
dem Abschlussgesang „Segne du Maria“ die herzliche Begrüßung des Paters 
durch unseren Diakon Martin Knauft, begleitet von herzlichem Beifall der 
Gläubigen. Als Mitglied des Seniorenkreises  unserer Gemeinde hier in Söm-
merda war es mir bereits im „Vorfeld“ vergönnt, per E-Mail den Pater herz-
lich willkommen zu heißen, in der Hoffnung und dem Wunsch eines gu-
ten Miteinanders und segensreichen Wirkens. Da Pater Michael derzeit 
noch nicht im Besitz eines Führerscheines ist, wurde die Bitte nach entspre-
chendem Fahrdienst erhört und ist sicher noch ausbaufähig in Abspra-
che mit unserem Pfarrsekretär M. Penther. Die kundgetane deutsche Spra-
che ist als ein  erster wertvoller Meilenstein zu werten. In diesem Sinne „an 
Gottes Segen ist Alles gelegen“. Seid und bleibt behütet!  
Text: Peter Klose; Foto: Sebastian Böning 



An dieser Stelle die Statistik zu bemühen um festzustellen, dass es Zeiten 
gab, wo  zu den Gottesdiensten - insbesondere zu solchen wie das Patro-
natsfest - die Bankreihen voll besetzt waren, erscheint mühsam und füllt 
die Kirchen auch nicht! Wobei es sicher Sinn macht - für die zuständigen 
Gremien - Ursachenforschung zu betreiben; gemeinsam mit den Gläubi-
gen. Um so bemerkenswerter ist  es um das Wissen, dass  sich anlässlich 
des Patronats in „Mariä Himmelfahrt“ in Bad Frankenhausen Christen aus 
den verschiedensten Regionen zum Festgottesdienst eingefunden hatten. 
Dieser wurde gestaltet am Altar mit Kaplan Pater Michael -  er wurde mit 
Beifall  begrüßt bei der Vorstellung von unserem Diakon - Diakon Martin 
Knauft sowie als Messdiener Herr Gries. Die Festpredigt von Diakon Mar-
tin Knauft bezog sich inhaltlich auf den Anlass  des Patronats - mit Schluss-
folgerungen für die gegenwärtige Zeit und darüber hinaus. Beim gemein-
samen Gebet und vollmundigem Gesang mit Orgelbegleitung durch Frau 
Napierala, sowie Fürbitten brachten sich die Gläubigen aktiv mit ein. Der 
Abschluss des feierlichen Gottesdienstes erfolgte nach dem Ritual vergan-
gener Zeiten mit einer kurzen Marienandacht an der Marien - Grotte mit 
dem Abschlusssegen durch 
Kaplan Pater Michael. Der 
Einladung zu Kaffee 
und Kuchen; Getränken und 
Deftigem vom Rost ist ein 
Großteil der Anwesenden 
gefolgt. Es gab inhaltlich 
breit gefächerte  Gesprä-
che. Dabei ist davon auszu-
gehen, dass die Verabschie-
dung „Auf Wiedersehen“ 
keine leere Floskel bleibt. 
Ein Herzliches DANKESCHÖN 
und „GOTT vergelt`s“ für 
das Mittun und die Aktivitä-
ten in jedweder Form . 
 

Patronatsfest in Bad Frankenhausen 
- Im Glauben vereint - 

Text: Peter Klose ; Foto: Heiko Gebhardt 



 
Ökumene in Sömmerda 
FriedensDekade 2026 

„couragiert widerständig“ – FriedensDekade 2026 

Unter dem Motto „couragiert widerständig“ findet 

vom 8. bis 18. November 2026 die Ökumenische 

FriedensDekade statt. In einer Zeit, die von Krie-

gen, gesellschaftlichen Spannungen, wachsender 

Ungleichheit und Sorgen um die Zukunft geprägt 

ist, lädt die FriedensDekade dazu ein, über Frie-

den, Gerechtigkeit und unsere Verantwortung in 

der Welt nachzudenken. Das Motto erinnert daran, dass Frieden nicht von 

selbst entsteht. Er braucht Menschen, die sich mutig für andere einsetzen, 

Unrecht widersprechen und die Hoffnung nicht aufgeben. 

Termine:  

Mo 09.11. Neuapostolische Gemeinde 

Di 10.11. - entfällt -  Martini Fest 

Mi 11.11. Evangelisches Gemeindezentrum 

Do 12.11. Katholisches Gemeindehaus 

Fr 13.11. Kreuzkapelle 

Mo 16.11. Franziskuskirche 

Di 17.11. Petrikirche 

Mi 18.11. Evangelisches Gemeindezentrum 

Beginn jeweils 19:00 Uhr! 

Eröffnung der FriedensDekade in Sömmerda 

Der Eröffnungsgottesdienst findet am 8. November 2026 um 
18:00 Uhr in der St. - Franziskus - Kirche  statt. 



Sorgen kann man teilen  
Die Ökumenische TelefonSeelsorge Erfurt e.V. stellt sich vor 

In schwierigen Lebenssituationen hilft 
ein Gespräch oft weiter. Manchmal 
verlieren die Probleme allein dadurch 
ihren Schrecken, dass man sie erst 
einmal in Worte fasst. Oder im Aus-
tausch entwickeln sich neue Perspek-
tiven. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Ökumenischen Telefon-
Seelsorge Erfurt e.V. haben ein offenes 
Ohr für Ihre Sorgen und können mit 
Kontaktdaten von Beratungsstellen vor Ort weiterhelfen. 
Rund 60 Ehrenamtliche sorgen aktuell am Telefon und im Chat dafür, dass 
Sie Ihre Anliegen mit einem aufmerksamen Mitmenschen teilen können. Sie 
wurden sorgfältig für ihre Tätigkeit am Telefon ausgebildet und haben ge-
lernt zuzuhören, mit anderen ins Gespräch zu kommen und offen für alle 
Themen zu sein. Viele von ihnen üben diese Aufgabe über lange Jahre aus 
und empfinden es als Bereicherung, anderen Menschen in ihren Problemen 
und Krisen beistehen zu können.  
Die Sorgen aller Anrufenden nehmen wir sehr ernst. Ob Trauer, Angst oder 
Einsamkeit, ob Jobverlust, Beziehungs- oder Erziehungsprobleme: Wir 
möchten Ihnen Mut zum Leben machen und Sie bestärken. Suizidpräventi-
on ist ein Kernthema unserer Arbeit. Zu verhindern, dass es in einem Zu-
stand akuter Verzweiflung oder tiefer Depression zu einem Suizid kommt, 
ist unser Anliegen.  
Um den jährlich ca. 9.000 Anrufenden gerecht zu werden, braucht es natür-
lich viel Engagement und Herzblut. Wenn Sie an einer ehrenamtlichen Tätig-
keit bei der Ökumenischen TelefonSeelsorge Erfurt interessiert sind und un-
ser Team unterstützen und verstärken möchten, melden Sie sich sehr gerne 
bei der Stellenleiterin Sandra Fricke unter 0361/ 6521620 oder per Mail  
telefonseelsorge.ef@t-online.de 
Auch unsere Homepage www.telefonseelsorge-erfurt.de hält wichtige In-
formationen und Hinweise zum Thema Ausbildung und Mitarbeit für Sie 
bereit.  

mailto:telefonseelsorge.ef@t-online.de
http://www.telefonseelsorge-erfurt.de


Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen 

 
3./4.10. 

2026 
10./11.10. 

2026 
17./18.10. 

2026 
24./25.10. 

2026 

31.10./1.11. 

2026 

27.Sonntag 
im JK 

28.Sonntag 
im JK 

29.Sonntag 
im JK 

30.Sonntag 
im JK 

HF Aller-
heiligen 

32.Sonntag

Roßleben Vorabend 
18:00 10:30 Vorabend 

18:00 
Vorabend 

18:00 
Vorabend 

17:00 

Artern  8:30  8:30  

Heygendorf 8:30  8:30  8:30 

Bad 
Frankenhausen 10:30 Vorabend 

18:00 10:30 10:30 10:30 

Kölleda Vorabend 
18:00 

Vorabend 
18:00 

Vorabend 
18:00 

Vorabend 
18:00 

Vorabend 
17:00 

Vorabend

Greußen 8:30 8:30 8:30 8:30 8:30 

Sömmerda Patronat  
10:30 10:30 10:30 Fam.-GD 

10:30 10:30 

Heldrungen    14:00  

Göllingen    17:00  

Bitte beachten Sie die Termine für die Friedhofsandachten und Gräbersegnungen auf den folgenden Seiten.



31.10./1.11. 7./8.11. 
2026 

14./15.11. 
2026 

21./22.11. 
2026 

28./29.11. 
2026 

5./6.12. 
2026 

 

 
32.Sonntag 

im JK 
33.Sonntag 

im JK 
HF Christ- 

König 
1. Advent 2. Advent 

 10:30 Vorabend 
17:00 

Vorabend 
17:00 

Vorabend 
17:00 10:30 Roßleben 

8:30  8:30  8:30 Artern 

 8:30  8:30  Heygendorf 

10:30 10:30 10.30 10:30 Vorabend 
17:00 

Bad 
Frankenhausen 

 Vorabend 
17:00 

Vorabend 
17:00 

Vorabend 
17:00 

Vorabend 
17:00 

Vorabend 
17:00 Kölleda 

8:30 8:30 8:30 8:30 8:30 Greußen 

10:30 10:30 
 

10:30 
 

Fam.-GD 
10:30 10:30 Sömmerda 

   14:00  Heldrungen 

   16:00  Göllingen 

Bitte beachten Sie die Termine für die Friedhofsandachten und Gräbersegnungen auf den folgenden Seiten. 



Vermeldungen für die gesamte Pfarrei 

Donnerstag, 
01.10.2026 17.00 Uhr 

Gottesdienst, anschließend  
2. Gemeindeabend mit Bilder-
vortrag zu 70 Jahre Kirchweihe  Greußen 

Sonntag, 
04.10.2026 10.30 Uhr 

Festgottesdienst zum Patro-
natsfest nach der Innenrenovie-
rung; anschließend FranzMahl Sömmerda 

Dienstag, 
06.10.2026 14.00 Uhr 

Rosenkranzandacht, 
anschl. Seniorennachmittag Sömmerda 

Freitag, 
09.10.2026 17.00 Uhr 

Festhochamt zum Gunther-Tag 
in der evang. Kirche „St. Micha-
el“, anschl. Guntherschmaus Göllingen 

Dienstag, 
13.10.2026 14.00 Uhr 

Rosenkranzandacht, 
anschl. Seniorennachmittag Bad Frankenhausen 

Mittwoch, 
14.10.2026 18.30 Uhr 

gemeinsame Sitzung von Kir-
chenvorstand und Pfarreirat 
der Pfarrei Sömmerda  Sömmerda 

Dienstag, 
20.10.2026 17.00 Uhr 

Sitzung des Kirchenvorstandes 
der Pfarrei Sömmerda  Sömmerda 

Donnerstag, 
22.10.2026 17.00 Uhr 

Sitzung des Kirchortrates Artern
-Heygendorf-Roßleben Heygendorf 

Samstag, 
24.10.2026 09.00 Uhr 

Erstkommunionkurs 2026-2027 
im Pfarrhaus Sömmerda 

Dienstag, 
27.10.2026 10.00 Uhr 

ÖWV*: Fürstenhügel bei Leu-
bingen oder Wanderung in der 
Nähe von Erfurt Greußen 

Donnerstag, 
29.10.2026 14.30 Uhr 

Seniorennachmittag; anschl. 
Rosenkranzandacht Roßleben 

Donnerstag, 
29.10.2026 19.00 Uhr 

Elternabend Erstkommunion-
kurs 2026-2027 im Pfarrhaus Sömmerda 

Samstag, 
31.10.2026 10.30 Uhr 

Franz-Stunde für alle Kinder 
von 6 bis 14 Jahren im Pfarrsaal Greußen 

Allerheiligen   
Gräbersegnungen und Fried-
hofsandachten – siehe Seite 15 gesamte Pfarrei 

Dienstag, 
03.11.2026 14.00 Uhr 

Gottesdienst, 
anschl. Seniorennachmittag Sömmerda 

Sonntag, 
08.11.2026 18.00 Uhr 

Eröffnungs-Gottesdienst Frie-
densDekade in der Pfarrkirche 
„St. Franziskus“, weitere Termi-
ne – siehe Seite 8 Sömmerda 



 
Sonntags 17.00 Uhr Sömmerda 
Sonntags 
außer 25.10. 17.00 Uhr Greußen  
Dienstag, 
06.10.2026 14.00 Uhr Sömmerda 
Dienstag, 
13.10.2026 14.00 Uhr Bad Frankenhausen  
Donnerstag 
29.10.2026 16.30 Uhr Roßleben  

Werktags-Gottesdienste und Beichtgelegenheiten: 

Dienstags 10.00 Uhr Gottesdienst Sömmerda 

Donnerstags 09.00 Uhr Gottesdienst Greußen 

Freitags 09.00 Uhr Gottesdienst Sömmerda 

1. Samstag 
im Monat 

15.00 Uhr bis 
16.00 Uhr Beichtgelegenheit Sömmerda 

Bitte wöchentliche Vermeldungen beachten! 

Änderungen vorbehalten 

grün – Termine interessant für die gesamte Pfarrei 
*ÖWV: Ökumenischer Wanderverein „St. Bonifatius Greußen“ e.V. 

Rosenkranzandachten im Oktober 

Dienstag, 
10.11.2026 14.00 Uhr 

Gottesdienst, 
anschl. Seniorennachmittag Bad Frankenhausen 

Dienstag, 
10.11.2026   St.-Martins-Fest Sömmerda 

Dienstag, 
10.11.2026 17.00 Uhr 

St.-Martins-Fest, Beginn in der 
kath. Kirche „St. Marien“ Greußen 

Samstag, 
21.11.2026 14.00 Uhr 

ÖWV*: Mitgliederversammlung 
im Pfarrsaal Greußen 

Donnerstag, 
26.11.2026 14.30 Uhr 

Seniorennachmittag; anschl. 
Gottesdienst Roßleben 

Samstag, 
28.11.2026 09.00 Uhr 

Erstkommunionkurs 2026-2027 
im Pfarrsaal Sömmerda 

Sonntag, 
29.11.2026 - 
Donnerstag, 
24.12.2026   

Herbergssuche 
Listen werden rechtzeitig aus-
gelegt gesamte Pfarrei 



Freud und Leid 
Beerdigungen im August und September 2026 

Kirchlich bestattet wurden: 

 

in Seehausen: 

Hildegard Boose (94) 

in Sömmerda: 

Konrad Kulbach (92) 

in Greußen: 

Matthias Wundrak (62) 

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihnen. Herr, lass sie 
ruhen in deinem Frieden. Amen. 

Redaktionsschluss Ausgabe Dezember 2026 - Februar 2027: 
am 04. November 2026 

wöchentliche Veranstaltungen  

Dienstags 18.00 Uhr 

Friedensgebet 
- Oktober im Pfarrsaal der ka-
tholischen Gemeinde 
„St. Franziskus“; 
- November in der Kreuzkapelle 
der Evang.-Freikirchl. Gemein-
de - Baptisten, Thälmannstr.  Sömmerda 

Dienstags 19.30 Uhr 

Probe des Ökumenischen 
Chores Greußen im Pfarrsaal 
der katholischen Gemeinde Greußen 

Bild: Irene Konrad; In: Pfarrbriefservice.de 



 Gräbersegnungen in der Pfarrgemeinde 

Freitag 
30.10.2026 

16.00 Uhr 
16.30 Uhr  

Großenehrich auf dem Friedhof 
Eucharistiefeier in der ev. Kirche St. Crucis 

Samstag 
31.10.2026  

14.30 Uhr 

15.00 Uhr 

16.15 Uhr 

Ostramondra 

Bachra 

Kölleda; 17:00 Uhr Eucharistiefeier 

13.00 Uhr 

13.30 Uhr 

14.15 Uhr 

14.45 Uhr 

15.15 Uhr 
16.00 Uhr 

Reinsdorf 
Nausitz 

Donndorf 
Wiehe (alter Friedhof) 
Wiehe (neuer Friedhof)  
Roßleben; 16:45 Uhr Wortgottesfeier 

Sonntag 
01.11.2026  

09.30 Uhr 

10.00 Uhr 

10.45 Uhr 

Schaafsdorf 
Heygendorf 
Artern 

10.00 Uhr Friedhofsandacht Greußen 

11.30 Uhr Friedhofsandacht Bad Frankenhausen 

12.30 Uhr 

13.00 Uhr 

13.30 Uhr 

13.45 Uhr 

14.15 Uhr 

14.45 Uhr 

15.15 Uhr 

16.00 Uhr 

Frömmstedt 

Kindelbrück 

Günstedt 

Riethgen 

Oberheldrungen 

Hauteroda 

Heldrungen 

Bretleben 

13.30 Uhr 

14.30 Uhr 

15.00 Uhr 

15.30 Uhr 

Weißensee 

Kannawurf 
Sachsenburg 

Oldisleben 

14.00 Uhr 

14.45 Uhr 

Göllingen 

Bendeleben 

15.00 Uhr Friedhofsandacht Sömmerda 

Sonntag 
08.11.2026 

10.00 Uhr 

11.00 Uhr 

Clingen 

Feldengel 



  

Blick auf Eger 



 



In unserer Pfarrei wird es im Advent wieder die Herbergssuche geben. 
Dabei wird eine kleine Holzkiste, in der die schwangere Maria mit Josef 
auf der Reise darstellt wird, von der Kirche in eine Familie gebracht und 
wandert jeden Abend zu einer anderen Familie weiter.   

Der Brauch erinnert an die einst erfolglose Quartiersuche von Josef und 
Maria in Betlehem, die damit endete, dass Maria das Jesuskind in einem 
Stall zur Welt bringen musste, „weil in der Herberge kein Platz für sie 
war“.  

Anders als damals die 
Leute von Betlehem 
wollen gläubige Men-
schen mit diesem 
Brauch Christus Platz 
machen in ihren Häu-
sern und Herzen und 
damit auch einen Bei-
trag zur mitmenschli-
chen Gastfreund-
schaft in unserer 
Pfarrei leisten. Bei 

der Übergabe der Holzkiste wird jeweils eine kurze Adventandacht gehal-
ten. Einen Vorschlag, wie man in der Familie die Übergabe gestalten 
kann, mit Texten und Liedern, ist dabei.   

Die Familien müssen sich untereinander verständigen, welche Uhrzeit am 
Abend für die Übergabe günstig ist. Darum ist es wichtig, die Telefonnum-
mer in die ausliegende Mitmach - Liste einzutragen.  

Wenn sich nicht für jeden Tag eine Familie findet, dann ist die Übergabe 
bei der Familie, die sich in die Liste als nächstes eingetragen hat. Deshalb 
ist es auch möglich, dass die Herbergssuche über mehrere Tage in einer 
Familie bleibt. Besonders die Erstkommunionfamilien sind zum Mitma-
chen eingeladen.  

Herbergssuche in der Pfarrei St. Franziskus  
Glauben leben im Advent 

Bild: Yohanes Vianey Lein  In: Pfarrbriefservice.de 



Save the Date 

Bilder: Bonifatiuswerk; In: Pfarrbriefservice.de 

Erstkommunion 2027 

25. April um 10:30 Uhr 

Der neue Vorbereitungskurs hat 

im September begonnen. 

Anmeldung erfolgt über unsere 

Internetseite. 

 

RKW 2027 

1. Ferienwoche 

12. - 16. Juli 2027 

 

Wir fahren in die Familien - und 

Ferienstätte nach Uder in das 

Eichsfeld. 

 

Anmeldung Frühjahr 2027 
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     Kontakt:
          Pfarrbeauftragter Diakon Martin Knauft 
          Tel.: 03634 - 3166601 -  Mail: diakon-knauft@franziskus-pfarrei.de 
 Moderierender Priester Kaplan Johannes Kienemund 
          Tel.: 01512 - 8732245 -  Mail: johannes.kienemund@bistum-erfurt.de                
          Kaplan Pater Michael Okpala ISch 
          Tel.: 03634 -  3166602 -  Mail: kaplan-pater-michael@franziskus-pfarrei.de 
          Ansprechperson Prävention: Frau Anita Köhler 
          Mail: prävention@franziskus-pfarrei.de 

          Pfarrbüro: 
          Herr Michael Penther 
          Tel.: 03634 - 3166600 -  Mail: info@franziskus-pfarrei.de 
          Bürozeiten: 
          Montag -  Freitag   08 - 12 Uhr 
          Dienstag                  14 - 17 Uhr 
          Donnerstag             14 - 16 Uhr 

          Bankverbindung: IBAN: DE11 8205 1000 0140 0510 58 

Sie wünschen einen HAUSBESUCH durch  

einen SEELSORGER  

oder die KRANKENKOMMUNION:  

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro! 


